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Informationen für Träger und Praxisstellen 

 

Das Praxissemester im Bachelor-Studiengang Soziale Arbeit Präsenz (BASA-P) 

am Fachbereich Sozialwesen der Hochschule Fulda 
 

Bedeutung des Praxissemesters 

Hochschule und Berufspraxis verbindet die gemeinsame Verantwortung und das Ziel, die angehen-

den Fachkräfte der Sozialen Arbeit qualifiziert auf den Beruf vorzubereiten. 

In diesem Zusammenhang stellt das Praxissemester innerhalb des Bachelor-Studienganges einen be-

deutsamen Bestandteil der wissenschaftlichen Ausbildung dar. Durch dieses Praktikum finden die be-

rufspraktischen Ausbildungselemente in ausgewählten Feldern der Sozialen Arbeit und mit einem un-

mittelbaren Handlungsbezug zu den Adressaten und Adressatinnen der Sozialen Arbeit statt.  

Die Studierenden haben während der Praxisphase innerhalb des Studiums die Möglichkeit, eigene 

professionelle Kompetenzen zu entwickeln und ihre berufliche Identität herauszubilden. Dabei hat 

die Praxisanleitung eine maßgebliche Funktion, denn sie organisiert die Rahmenbedingungen und ist 

zugleich ein Rollenmodell für professionelles Handeln. 

Durch das erfolgreiche Ableisten des Praxissemesters können die Studierenden außerdem nach Ab-

schluss ihres Studiums die Staatliche Anerkennung verliehen bekommen. 

 

Umfang und Zeiträume 

Im Bachelor‐Studiengang Soziale Arbeit ist ein studienintegriertes Praxissemester vorgeschrieben. Die-

ses praktische Studiensemester findet in der Regel im 5. Studienhalbjahr statt und umfasst 800 Stun-

den. Das Praktikum kann auch in zwei aufeinander folgenden Semestern im 5. und 6. Studienhalbjahr 

studiert werden. In diesem Fall beträgt die Praxiszeit 400 Stunden pro Semester. 

Das Praxissemester kann ab 2024 im Sommersemester und im Wintersemester studiert werden. 
 

Die verbindlichen Zeiträume für die studienintegrierten Praktika sind: 
 

▪ Praxissemester in Vollzeit (800 Stunden in einem Semester) 

- Sommersemester: 01.03. bis 31.08. (bei Bedarf bis 30.09.) 

- Wintersemester: 01.09. bis 28.02. (bei Bedarf bis 31.03.) 
 

▪ Praxissemester in Teilzeit (jeweils 400 Stunden in zwei aufeinanderfolgenden Semestern) 

- Sommersemester: 01.03. bis 28.02. 

- Wintersemester: 01.09. bis 31.08. 
 

Ein Beginn der Praktika vor den offiziellen Startterminen ist aus organisatorischen Gründen nicht mög-

lich. In der Regel sollen die Praktika zum 01.03. bzw. 01.09. starten. Der Beginn ist bis zu zwei Wochen 

später möglich, wenn die 800 Stunden bis zum Ende des Zeitraums erreicht werden können. 

 

Fehlzeiten müssen grundsätzlich nachgeholt werden. Bei einer Erkrankung müssen Fehlzeiten über 80 

Stunden (bezogen auf die gesamte Praktikumszeit) nachgeholt werden. 

 

Die Hochschule bietet für die Studierenden während dieser Zeit praxisbegleitende Veranstaltungen  

an. Die Teilnahme an diesen Veranstaltungen ist für die Studierenden verpflichtend und die Praxisste-

len ermöglichen ihnen die Teilnahme. Diese Zeit zählt nicht zu den 800 Stunden Praktikumszeit in der 

Praxisstelle. 
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Vergütung 

Die Praxisstellen vereinbaren mit den Studierenden eine individuelle Vereinbarung über eine Honorie-

rung der Leistungen im Praxissemester. Für das Praktikum gibt es keine tariflichen Regelungen hin-

sichtlich einer Vergütung. Da es sich bei dem Praxissemester um ein Pflichtpraktikum handelt, fallen 

die Praktikant*innen nicht in den Geltungsbereich des Mindestlohngesetzes (vgl. § 22 (1) MiLoG). 
 

Der Fachbereich Sozialwesen befürwortet eine finanzielle Vergütung, da die Studierenden aufgrund 

ihrer im Studium erlangten Kenntnisse während des Praktikums eine wertvolle Arbeitsleistung erbrin-

gen. Eine Vergütung des Praktikums bedeutet eine Wertschätzung dieser Leistung. 

 

Anforderungen an die Praxisstelle 

Praxisstellen können für das Praktikum anerkannt werden, wenn sie in ausreichendem Umfang Tätig-

keiten auf dem Gebiet der Sozialen Arbeit anbieten, in ihnen staatlich anerkannte Sozialarbeiter/Sozi-

alpädagogen oder Sozialarbeiterinnen/Sozialpädagoginnen hauptberuflich tätig sind und sie die zeitli-

che Ressource für eine arbeitstägliche Anleitung sicherstellen. Für die Anleitung sind Fachkräfte mit 

einem Hochschulabschluss in Sozialarbeit/Sozialpädagogik und staatlicher Anerkennung sowie ein-

schlägiger Berufserfahrung in Tätigkeitsfeldern Sozialer Arbeit geeignet. Im Einzelfall kann das Praxis-

referat ähnlich qualifizierte Fachkräfte mit mindestens dreijähriger einschlägiger Berufspraxis zur An-

leitung zulassen. 

Das Praxissemester soll unter Berücksichtigung von sozialpädagogischen und sozialadministrativen 

Ausbildungszielen sowohl organisationsbezogen sein als auch in direktem Bezug zu den Adressaten 

und Adressatinnen der Sozialen Arbeit absolviert werden. 

 

Formalien 

Spätestens bis zum 01.05. (Praxissemester im Wintersemester) bzw. 01.11. (Praxissemester im Som-

mersemester) müssen die Studierenden das Praktikum im Praxisreferat anmelden und gleichzeitig die 

mit der Praktikumsstelle abgeschlossene Praktikumsvereinbarung abgeben. 
 

Rechtzeitig vor dem Ende der Anmeldefrist muss dem Praxisreferat ein Antrag auf Anerkennung als 

Praxisstelle vorliegen, falls für die Praxisstelle noch keine Anerkennung durch die Hochschule Fulda 

besteht. 
 

Der Ausbildungsplan soll zu Beginn des Praktikums gemeinsam von Anleiter*in und Praktikant*in er-

stellt werden, in ihm sollen Arbeitsfelder und Ziele des Praktikums festgelegt werden. Dieser Ausbil-

dungsplan muss spätestens 6 Wochen nach Praktikumsbeginn im Praxisreferat vorliegen. 
 

Am Ende des Praktikums stellt die Praxisstelle die Bescheinigung über die Praktikumszeit sowie eine 

schriftliche Beurteilung der Leistungen aus. Beides soll unmittelbar nach Abschluss des Praktikums im 

Praxisreferat vorliegen. 

 

Weitere Informationen und Beratung zum Praxissemester 
Das Praxisreferat des Fachbereichs Sozialwesen ist Ihr Ansprechpartner für Fragen und Anliegen. 
 

Praxisreferentin Sandra Mätschke   Sekretariat Doreen Fröschel 

 06 61/96 40-2087       06 61/96 40-209 

 sandra.maetschke@sw.hs-fulda.de   doreen.froeschel@sw.hs-fulda.de 
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